
 

 

 
 
 
 
 

 

(DIN 18032-6, Stand: Juli 2014 (Ersatz fur̈ DIN 18032-6:2009-04)) 

3.9 Longen  

Longen sind nach Bedarf zu planen. Die Festlegung der Lastannahmen und Befestigungsbereiche 
muss in Abstimmung mit dem Gerätehersteller erfolgen.  

 
 
 
Hinweis für den Statiker: 
Die Lastannahmen sind für die 2-Punktlongen, starre Ausführung, sowie auch für die 2-
Punkt-Lauf-Longe anzunehmen. Wir nehmen die Last auf einem Punkt an, auch wenn die 
Nutzung, sprich die Last der Anlage im Bereich des Saltogürtel (Siehe Schaubild) oben wirkt.  
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Für den Statiker

Lastannahme für Longe: 
Verkehrslast nach DIN 18032-6:2014-07:
 Fv = 4600 N (Vertikallast)
 Fh = 2200 N (Horizontallast)

Longe

Longe 
DIN 18032-6:2014-07 



 

 

 
 
 
Aufbau der 2-Punktlonge: 
 
Die Longe besteht aus zwei Aufnahmen, die an der Decke fixiert und über Ringösen/ Augen 
abgebildet werden. Die Aufnahmen können über Abhängungen, Hilfsträger oder auch 
direkte Befestigungen am Deckenbinder abgebildet werden.  
An den Ösen werden Einfach – und Doppelumlenkrollen befestigt durch die ein Longenseil 
läuft, welches an den beiden Enden mit Kunststoffkauschen,Drehwirbeln und einem 
Longegrütel ausgestattet ist. 
 
 
Die Umlenkrollen der Longe müssen auf einer Höhe angeordnet werden und der Seilverlauf 
des Sicherungsseil für den Aktiven, muss einen ausreichenden Wandabstand (mind. 1-1,5 
Meter von der Wand) aufweisen. 
 

 
 „(Auszug aus der DIN Norm 7. Auflage, Stand Januar 2007)“ 


